
Jubiläum 2012 – 100 Jahre Mater Dolorosa

Chronik in Stichpunkten

1944

Gemeinde

• Pfarrer:   Dr. Johannes Pinsk

• Kriegsbedingt keine Anstellung eines festen Kaplans

• Nach seiner Priesterweihe in Osnabrück und der Primiz in unserer Gemeinde unterstützt uns 

der als Feldwebel dienende Enno Wolters weiterhin

• Seelsorgliche Unterstürzung auch durch den Jesuitenpater Heinrich Kreutz 

• Nach der Versetzung von Kaplan Schulz obliegt nun die Leitung der Mädchenchoralschola 

den Kantorinnen Kordula Deider (verheiratete Stockdreher) und Irmgard Bamberg, Enno 

Wolters wird zwischenzeitlich auch ins Choralsingen einbezogen

• Teilweise Zerstörung der Friedhofskapelle in Großbeeren, nach ihrer Wiederherstellung 

nach einigen Monaten sind Gottesdienste wieder möglich; die Seelsorge in Großbeeren wird 

inzwischen durch Kaplan Hans-Gerhard Müller (Heilige Familie) geleistet

• Einführung von regelmäßig stattfindender lateinischer Vesper und Komplet; Vorbereitung 

durch die Choralschola

Bistum

• Bischof: Konrad Graf von Preysing

Weltkirche

• Papst: Pius XII.

Was sonst noch passierte

• Januar: Zerschlagung der Widerstandsgruppe „Kreisauer Kreis“ (um H. J. Graf von Moltke)

• 6. Juni: Landung der Alliierten in der Normandie (D-Day)

• 20. Juli: Scheitern eines Bombenattentats auf Hitler durch Graf Schenk von Stauffenberg 

und anderen

• Uraufführung des Films „Die Feuerzangenbowle“ mit Heinz Rühmann in Berlin
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